
Panzergraben
Höckerlinie und Panzermauer

Schaidter Westwallweg
Panzergraben und Höckerlinie               .
Ein wesentlicher Bestandteil des Westwalls waren die
sogenannten Panzergräben und Höckerlinien. Von den
ehemals rund um Schaidt ausgehobenen und angeleg-
ten etwa 6 km langen Panzergräben ist heute nur noch
einer von knapp 600 m Länge vorhanden. Der Panzer-
graben hat eine Gesamtbreite von 30 m, die Solen-
breite beträgt 20 m, die Wassertiefe liegt bei ca.
3,50 m und die beiden Ufer waren 5 m breit mit
Stacheldraht gesichert. Heute dient der Panzergraben
dem Angelverein Schaidt als Fischereigewässer. 

Panzermauer                     .
Neben den Panzergräben gab es am Westwall noch
eine Besonderheit - die Panzermauer. Die Überreste
dieser Befestigungslinie sind etwa 1,5 km östlich der
Gemeinde Berg zu finden. An dem ca. 15 Meter hohen
Steilhang zur Rheinniederung hin ist die Hauptkampf-
linie des Westwalls durch eine vier Meter hohe und
300 Meter lange Betonmauer für Panzer unüberwind-
bar gemacht worden.

Die Höckerlinie befand sich in Verlängerung des
Panzergrabens. Höckerlinien sind höcker- oder zahn-
förmige Panzersperren aus Beton, die am Westwall weit
verbreitet waren. Umgangsprachlich wurden sie auch
als Drachen- bzw. Hitlerzähne bezeichnet.
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Jeweils an den beiden Enden der Mauer befanden
sich Bunker und entsprechend der Schaidter oder auch
Steinfelder Panzergräben Höckerlinien. Im tiefer gele-
genen Gelände verläuft die Hauptkampflinie als 25
Meter breiter Panzergraben in Richtung Neuburg weiter.

EUROPAISCHE UNION

Das Vorhaben wird im Rahmen des Entwicklungsprogramms
EULLE unter Beteiligung der Europäischen Union und dem Land
Rheinland-Pfalz, vertretend durch das Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau des Landes Rheinland-Pfalz,
durchgeführt.

Europäischer Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen
Gebiete.

Informationen zu weiteren touristischen Angeboten: www.suedpfalz-tourismus.de 
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